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1. Klinik I - HNO

Westhofen

1.1. Gänge, Knorpel & Anatomie.

• drei Gänge
• nur Tränennasengang endet im unteren
• die meisten enden im mittleren (Stirnh., Kieferh., vordere Siebbein-

zellen)
• Keilbeinhöhlenmündung und hintere Siebbeinzellenmündung sitzt im

recessus sphenoiidalis
• Flügelknorpel flügelt die Öffnung auf
• Septum am Oberkiefer aufgestützt, prämaxillaris
• Lamina quadalularis oder so ählich ist Teil der Scheidewand
• schwarze Leute haben unten oft eine Spina nasalis, Knochen unten am

Naseneingang
• Mittelohr hat auch respiratorisches Epithel

1.2. Krankheiten.

• mucoziliare clearance ist das hinterflimmern und schlucken von
Schmutz & Co.
• bei störungen der Flimmerfunktion oder Schleimbildung gibt es

schwierigkeiten
• Olynth: α1-Agonist Xylometazolin (gibt es auch als Gel für längeres

Verbleiben am Platz
• Tupfer: Lidocain mit Olynth entspannt Nase für Spiegelung
• chronisch polypöse Sinusitis typische krankheit

• schnuppern und starkes einatmen: Obere Nasengänge & Turbulenzen
• Ruheatmung: unterer Nasengang
• Wenn die Scheidewand starg verbogen ist berührt die Scheidewand die

Muschel und es entsteht ein Druckkopfschmerz (Trigeminus ist gereizt,
man kann nicht sagen wo er gereizt ist)
• Nasenschiefstand häufig durch Geburt
• innerhalb von 3 Tagen nach der Geburt kann man die geburtskrumme

Scheidewand einfach mit einer Pinzette wieder in die Mitte stellen,
nichtmal Betäubung nötig, da alles noch so schön weich ist, das spart
eine später aufwändige und schmerzhafte OP
• Nasenbeinbrüche: Krepitatio bei Bewegen der Nase
• 5 Tage nach Bruch mobil und korrigierbar
• laterale Mittelgesichtsfraktur: Gesichtsasymetrie typisch
• relevant: Maxilladeformation und Bissveränderungen → Schubladen-

test beim Oberkiefer sehr wichtig zu testen, da zeitnahe OP nötig
• Rhinitis sicca: trockene Nasenschleimhaut im Sommer besonders bei

alten Leuten
• Subluxation: Nasenspitze anheben und schauen ob die Scheidewand

schief sitzt
• Septum darf nicht entfernt werden (Deformation)
• Sattelnase: Knorpel sozusagen nach unten abgerutscht
• Höckernase: jeder Hocker
• Knorpel für Nasenkorrektur wird aus Rippenknorpel gewonnen
• Doof bei knöcherner Höckernase: Spannungsnase die die Oberlippe

anhebt möglich, Zähne werden nicht befeuchtet und der Zahnschmelz
geht kaputt
• Furunkel: vom Harbalg ausgehend
• kann in der Nase doof sein
• Stationäre i.v.-Behandlung
• Schleimhautschwellung = Kongestion
• Nasenfeuchte bei Frost: vasomotorische rhinits durch Schwellkörperaktivität
• chronische Schleimhausschwellungen werden in saisonal (eher aller-

gisch) oder perennial (ganzjährig)
• auch wird in polyposisch (viel zu viel Sekret, Pattexartig) und nicht-

polyposisch eingeteilt
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• Polyp ist was anderes: Metaplasie aufgrund von Entzündung

1.3. Epis Taxis.

• Locus Kieselbachii ist die Anastomoseregion an der es idr. blutet
• auch Blutung im hinteren Nasenbereich möglich
• Eisbeutel: Gut um die Situation zu beruhigen durch Vagusreiz
• Gefäßkontraktion nicht relevant
• Versorgung der Schleimhäute aus der carotis externa

1.4. Tumo.

• Lymphmetastase vs. Fernmetastase (Lunge/Leber)
• ne nach T oder N Tumorklasse unterschiedliche Nachsorgekontrollen

nötig, da manchmal 30% rezidivauftritt
• bilobed flap: methode mit ¡blattlappen um Hautloch zu verschließen

nach Tumorentfernung
• Rhinophyom ist so eine Riesen-blumenkohl-nase, gut zu operieren,

Hauterkrankung die von Talgdrüsen ausgeht


